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Themen: Runder Tisch Nigeria in Wuppertal, Das
Missionsverständnis der EmK, Doktortitel an Helmut
Renders verliehen, Aktion »Kinder helfen Kindern«

1. Runder Tisch Nigeria

Vom 19.­21. Juli trifft findet in Wuppertal ein Runder Tisch statt, um
die Prioritäten der internationalen Zusammenarbeit mit der
Evangelisch­methodistischen Kirche in Nigeria zu besprechen. Nach
der Wahl von Bischof Kefas Mavula im März 2007 versucht die Kirche
in Nigeria nach den schwierigen und großen Konflikten der letzten
Jahre einen neuen Anfang. Auf Anregung der EmK­Weltmission
kommen eine Delegation aus Nigeria unter Leitung des neuen Bischofs,
Vertreter aus den USA und der deutschen EmK zusammen, um zu
überlegen, welche Rolle und Hilfe dabei die Partner der EmK den
Geschwistern in Nigeria anbieten können. Unter anderem wird der
Generalsekretär der weltweiten Missionskommission der EmK, Rev.
Randy Day, am Runden Tisch teilnehmen.
Ergebnis der Gespräche soll ein Fünfjahresplan sein, der die Ziele und
Prioritäten der Kirche bedenkt und insbesondere ausgerichtet ist auf die
Frage, in welcher Form die Zusammenarbeit und Unterstützung aus
dem Ausland gestaltet werden kann. Ein weiteres wichtiges Thema ist
die Frage, wie Versöhnung und ein gemeinsamer Neuanfang in der
Kirche möglich wird und was die Partner von außen dazu beitragen
können. Die Tagung findet im Gästehaus der Diakonissen­
Schwesternschaft Bethesda in Wuppertal statt. Am Sonntag, den 22.
Juli wird Bischof Mavula in der Bethesdakirche in Elberfeld predigen.

2. Das Missionsverständnis der EmK

Unter dem Titel »Das Missionsverständnis John Wesleys und der
Evangelisch­methodistischen Kirche heute ­ eine Darstellung« hat der
Theologiestudent Christian Posdzich aus Leipzig eine Hausarbeit
vorgelegt. Die Hausarbeit war Bestandteil des
missionswissenschaftlichen Hauptseminars an der Theologischen
Fakultät der Universität Leipzig zum Thema »Mission heute?« Die
gelungene Arbeit fasst kurz und prägnant unser Missionsverständnis
zusammen und wir möchten Sie deshalb gerne zum
Download empfehlen.

 Hausarbeit von Christian Posdzich (PDF|105 KB)

3.  Doktortitel an Helmut Renders verliehen

Helmut Renders (Foto), Mitarbeiter der EmK­Weltmission in Brasilien,
wurde an der Methodistischen Universität in Sao Paulo cum laude zum
Doktor in Religionswissenschaft promoviert. In seiner Doktorarbeit mit
dem Titel »John Wesleys soziale  Soteriologie unter besonderer
Berücksichtigung ihrer kommunitären, synergetischen und öffentlichen
Aspekte« diskutiert er Wesleyintepretationen. Er beschreibt in seiner
Darstellung der Heilslehre Wesleys deren Betonung des
Zusammenhanges zwischen einer kommunitären Grundstruktur, einer
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Gott und dem Nächsten verantwortlichen Spiritualität und der
Fähigkeit, zu Veränderungen in der Gesellschaft beizutragen. Die
Arbeit ist Teil einer größeren Initiative des Theologischen Seminars in
Rudge Ramos Akzente methodistischer Tradition mit der Gegenwart
ins Gespräch  zu bringen. Eine digitale Version der Arbeit in
portugiesischer Sprache kann im Missionsbüro bestellt werden.

4. Aktion »Kinder helfen Kindern«; Grüße aus Südafrika  ­ Kenia­
Arbeitshilfe und DVD erschienen

Einen besonderen Dank, der uns aus Südafrika von den
Verantwortlichen des Projektes Ikageng Itereleng erreichte, möchten
wir gerne weitergeben. Ikageng Itereleng ist das Hilfeprojekt für AIDS­
Waisen, das im Mittelpunkt unserer letzten Kinderwerkssammlung
stand. In der E­Mail von Carol Dyantyi aus Südafrika heißt es: »Grüße
an alle Freundinnen und Freunde von Ikageng in der EmK in
Deutschland. Eure Gaben sind für uns ein Zeugnis dafür, dass Gottes
Wort gilt. Dass wir uns als Geschwister gegenseitig unterstützen, das ist
es doch, wozu Gott uns in seinem Wort auffordert. Wir sollen in unsere
Gesellschaft hineinwirken und Täter, nicht nur Hörer des Wortes sein.
Seid gesegnet in dem, was ihr tut.«

Wie schon berichtet ist die neue Aktion »Kinder helfen Kindern« im
Mai gestartet worden. Die Arbeitshilfen wurden in die Gemeinden
versandt. Das farbige vierseitige Faltblatt zur Aktion lag der
Kirchenzeitung unterwegs im Mai bei. Arbeitshilfe und Faltblatt
können im Missionsbüro nachbestellt werden. Außerdem ist jetzt auch
die DVD mit weiteren insbesondere visuellen Materialien in den
Konferenzkinderwerken und bei der EmK­Weltmission erhältlich.

Thomas Kemper


